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Neuer Lerngang des Katholischen Bildungswerks OÖ macht fit für eine enkeltaugliche Welt

Das Katholische Bildungswerk OÖ (KBW OÖ) hat am 3. November 2021 bei einer Pressekonferenz im OÖ. Presseclub seinen neuen Lerngang vorgestellt. Das Bildungsangebot richtet sich an junge Erwachsene und fokussiert ein Mitmischen, Mitentscheiden und Mitgestalten im gesellschaftlichen Feld in Richtung einer enkeltauglichen, zukunftsfähigen Welt.

Mitmischen, gestalten, verändern – der neue Lerngang des Katholischen Bildungswerks OÖ soll insbesondere junge Menschen dabei unterstützen, die Gesellschaft aktiv mitzugestalten – im Sinne einer enkeltauglichen, zukunftsfähigen Welt. Egal, ob es um Klima, Kirche, Kultur, Zusammenleben oder Regionalentwicklung geht, im Fokus steht der Beteiligungs- und Veränderungsprozess. TeilnehmerInnen des Lerngangs wird ein Handwerkszeug vermittelt, um direkt ins Tun zu kommen. Das Format lässt bewusst Freiräume, die gemeinsam gestaltet werden können. GastgeberInnen und Veranstaltungsorte werden eingebunden; die Inhalte entstehen im gemeinsamen Prozess. 

Bei einer Pressekonferenz am 3. November 2021 im OÖ. Presseclub stellte das Katholische Bildungswerk OÖ den neuen Lerngang vor. GesprächspartnerInnen waren Dr. Christian Pichler (Leiter des Katholischen Bildungswerks OÖ), MMag.a Michaela Wagner (Leiterin KBW-Treffpunkt Bildung OÖ), Tamara Wintereder, BA (SPES Zukunftsakademie, Schwerpunkt Bürgerbeteiligung) sowie Birgit Krenn, M.A. (Jugendleiterin bei KernZone Wels, Politikwissenschafterin und Erwachsenenbildnerin mit Schwerpunkt Demokratie). Ebenfalls anwesend war Initiator Mag. Ferdinand Kaineder, Präsident der Katholischen Aktion Österreich. Er gilt als treibende Kraft hinter dem Bildungsprojekt und Begleiter bei der Entwicklung des Lerngangs.


Gesellschaftspolitische Bildung erlebbar machen
„Mit dem neuen und bislang auf dem Bildungsmarkt einzigartigen Lerngang für BeteiligungslotsInnen wollen wir junge Erwachsene dazu motivieren und befähigen, ihre Visionen, Themen und Leidenschaften voranzutreiben und in konkreten Projekten und Aktionen umzusetzen“, sagt Dr. Christian Pichler, Leiter des Katholischen Bildungswerks OÖ. „Als inhaltlicher Kompass wird das sozial-ökologisch-spirituelle Welt- und Menschenbild, das Papst Franziskus in seiner Enzyklika ,Laudato si‘ geprägt hat, angenommen und eine verbindende, weltoffene, politische Spiritualität gelebt“, so Pichler. Zudem orientiere sich der Lerngang an den übergeordneten Leitzielen des Zukunftswegs der Katholischen Kirche in Oberösterreich. 
Entstanden ist der Lerngang im Geschäftsfeld KBW-Treffpunkt Bildung, das von MMag.a Michaela Wagner geleitet wird. „Unter Beteiligungs-LotsInnen verstehen wir Menschen, die sich für ihre Visionen und Ideen einsetzen und gemeinsam mit anderen Beteiligten, die etwas bewegen wollen, ihre Ideen vorantreiben“, beschreibt Wagner das Bildungsformat. „In den Modulen des insgesamt ein Jahr dauernden Lernganges schauen wir ungeschminkt auf gesellschaftliche Entwicklungen und nehmen lebendiges Engagement in den Blick. Bei jedem Modul wird ein Storyteller Einblick in konkrete Projekte und Initiativen geben und so Beteiligungsprozesse erleb- und greifbar machen“, erklärt die Referentin.
Dass komplexe Fragen der Zukunft nur gemeinsam beantwortet werden können, steht für Tamara Wintereder, BA von der SPES Zukunftsakademie fest. Denn: „Mit den immer gleichen Methoden werden wir die Herausforderungen unserer Zeit nicht mehr meistern können. Gemeinschaftlich und partizipativ ist dieser Lerngang entstanden und in dieser Form wird er auch weiterentwickelt. Als Gruppe gehen wir einen Schritt nach dem anderen und sind selber auch am Lernen“, freut sich Wintereder, die auch selbst den Lerngang mitentwickeln und -begleiten wird.

Selbst Teil der Entwicklung sein
Die Gestaltung der Welt nicht einfach anderen überlassen, sondern selbst Teil der Entwicklung sein – diesem Credo hat sich auch Birgit Krenn, M.A., verschrieben. Die Jugendleiterin bei KernZone Wels weiß um die Themen, die Jugendlichen unter den Nägeln brennen. „Wer glaubt, dass der Großteil der jungen Menschen unpolitisch ist, irrt“, betont die studierte Politikwissenschafterin und Erwachsenenbildnerin mit Schwerpunkt Demokratie. Ihrer Wahrnehmung nach würden sich Jugendliche sehr viele Gedanken machen: „Gedanken zu den Problemen und Entwicklungen unserer Zeit, Gedanken über ihre Zukunft, Gedanken über Themen, die in politischen Kreisen nur an der Oberfläche behandelt werden.“ Krenn ist es darum ein besonderes Anliegen, junge Erwachsene bei der Verwirklichung ihrer Projektideen zu unterstützen.

Lerngang für Beteiligungs-LotsInnen im gesellschaftlichen Wandel
Beteiligungs-LotsInnen setzen sich für ihre Visionen und Projekte ein und entwickeln gemeinsam mit anderen Menschen, die etwas bewegen wollen, ihre Ideen weiter. Top-ReferentInnen und ImpulsgeberInnen aus der Praxis begleiten sie dabei. Die neun Module finden zwischen 14. Jänner 2022 und 20. Jänner 2023, jeweils Freitag 13 Uhr bis Sonntag 14 Uhr statt. Veranstaltungsorte sind Bildungshäuser, Pfarren, Gemeinden und Stadtteile in Oberösterreich. Durch vielschichtige Förderungen des Lernganges entfallen auf die TeilnehmerInnen nur 450 Euro Lerngangs-Gebühr.
Infos und Anmeldung unter www.dioezese-linz.at/beteiligungslotse. Anmeldeschluss ist der 30. November 2021.

Im Anhang finden Sie 
· die ausführlichen Statements der GesprächspartnerInnen inkl. Angaben zum Katholischen Bildungswerk OÖ sowie 
· Informationen zum neuen Lerngang kompakt zusammengefasst.


Fotos: © siehe jeweiliges Foto (honorarfrei)

Fotos 1–4: Der neue Beteiligungslerngang des Katholischen Bildungswerks OÖ unterstützt junge Erwachsene dabei, ihre Ideen und Leidenschaften zu Projekten zu machen. © Samuel Hanner

Foto 5: (v. l.) Tamara Wintereder, BA (SPES Zukunftsakademie, Schwerpunkt Bürgerbeteiligung), Dr. Christian Pichler (Leiter Katholisches Bildungswerk OÖ), Birgit Krenn, M.A. (Jugendleiterin bei KernZone Wels, Politikwissenschafterin und Erwachsenenbildnerin mit Schwerpunkt Demokratie), MMag.a Michaela Wagner (Leiterin KBW-Treffpunkt Bildung OÖ) © Diözese Linz / Johannes Kienberger
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